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TÖB §4 (1) BauGB <Vorabstimmung> 

 

eingesehene Inhalte (Maßnahmen und Planungen) aus dem DIGROK (05.06.2023) 

Themengruppe Vorhabengebiet 

Regionalplan Leipzig-Westsachsen  Karte 14 Raumnutzung: 

- VRG Landwirtschaft 

- VBG Arten- und Biotopschutz 

Karte 11 Kulturlandschaftsschutz 

- keine Hinweise 

Karte 12 Hochwasserschutz:  

- keine Hinweise 
 

Karte 15 Sanierungsbedürftige Bereiche der Landschaft: 

- Regional bedeutsames Grundwassersanierungsgebiet; sanierungsbedürfti-

ger Grundwasserkörper (keine Kartendarstellung) 
 

Karte 16 Bereiche der Landschaft mit besonderen Nutzungsanforderungen: 

- keine Hinweise 
 

Karte 17 Erholung und Tourismus: 

- keine Hinweise 
 

Naturschutz - keine Hinweise 

Wasser - keine Hinweise 

Denkmalschutz Archäologische Denkmale stehen unter Schutz. Sie sind überall in Sachsen 

auch außerhalb der verzeichneten Denkmalflächen in erheblichem Umfang 

zu erwarten. Bei Baumaßnahmen muss in jedem Fall eine denkmalschutz-

rechtliche Stellungnahme eingeholt werden. 

keine Hinweise  

(keine Kartendarstellung) 

Land- Forstwirtschaft - keine Hinweise 

Immissionschutz, Abfallwirtschaft, 

Bodenschutz 

- keine Hinweise 

Bergbau - keine Hinweise 
 

Energieversorgung - Gebietskulisse zur Umsetzung der Sächsischen Photovoltaik-

Freiflächenverordnung (PVFVO) 
 

Verkehr, Nachrichtentechnik - keine Hinweise 
 

FNP FNP der Gemeinde Doberschütz 

wirksam 22.07.2005, 2. ÄndVerfahren 2023 

Fl f Landwirtschaft 
 

Im Parallelverfahren FNP, 5.Änderung  

B-Pläne - keine Hinweise 
 

Sonstiges - Kartenübersicht Bodenschätzung gesonderte Abbildung 

Luftbild - 

Anlage 3 Kartenauszüge (2 Seiten) nach Inhalt 



Dienststelle Leipzig

Inhaltliche Bearbeitung:

05.06.2023

Geodaten Sachsen; GeoSN, dl-de/by-2-0

Referat 34 - Raumordnung, Stadtentwicklung

BPlan 
SO Photovoltaikanlage Mölbitz

Geobasisdaten:

Kartenausgabe:

Fachdaten: Digitales Raumordnungskataster (DIGROK)
- nachrichtliche Darstellung -

TÖB §4 (1) BauGB <Vorabstimmung>

1:25.000

DIGROK Kartenauszug Regionalplan Leipzig-Westsachsen

Hinweise zur Kartendarstellung von Inhalten der Regionalpläne und des Landesentwicklungsplanes.

Die dargestellten regionalplanerischen Ausweisungen basieren auf Auszügen aus den Raumnutzungskarten der 
jeweils hoheitlich zuständigen Regionalen Planungsverbände. Sie ersetzen nicht die allein verbindlichen 
Originalpläne, deren Planungsmaßstab in der Regel bei 1:100.000 liegt.

Eine Verwendung in anderen Maßstäben kann zu unzulässigen Ergebnissen führen. Für verbindliche Auskünfte sind 
ausschließlich die Regionalen Planungsverbände als Träger der Regionalplanung zu konsultieren.

Zeichenerklärung

Verfahrensgebiet

Gemeinde

Landkreis / kreisfreie Stadt

VRG Arten- und

VRG Landwirtschaft

VRG Rohstoffabbau

VRG Waldmehrung

VRG Schutz des vorhanden
Waldes

VRG langfristige Sicherung
Rohstofflagerstätten

VBG Arten- und

VBG Landwirtschaft

VBG vorbeugender
Hochwasserschutz
(Risikobereich)

VBG Schutz des vorhanden
Waldes

Karte 14 Raumnutzung



Dienststelle Leipzig

Inhaltliche Bearbeitung:

05.06.2023

Geodaten Sachsen; GeoSN, dl-de/by-2-0

Referat 34 - Raumordnung, Stadtentwicklung

BPlan 
SO Photovoltaikanlage Mölbitz

Geobasisdaten:

Kartenausgabe:

Fachdaten: Digitales Raumordnungskataster (DIGROK)
- nachrichtliche Darstellung -

TÖB §4 (1) BauGB <Vorabstimmung>

1:10.000

Sächsisches Landesamt für Umwelt, Landwirtschaft und Geologie

DIGROK Kartenauszug Infrastruktur/Energieversorgung

Zeichenerklärung

Verfahrensgebiet

Gebietskulisse Photovoltaik-
FreiflächenVO

Standorteignung_von_Waldflaeche...

Wald-Kategorie für
Windenergieanlagen

A - Ausschlussgebiet für WEA
im Wald

B - standortbezogene
Einzelfallprüfung erforderlich

C - Standort geeignet/keine
entgegenstehenden
Waldfunktionen

Gemeinde

DIGROK Kartenauszug Bauleitplanung / FNP

Zeichenerklärung

Verfahrensgebiet

FNP wirksam

Nutzungsart

Wohnbaufläche

Gemischte Baufläche

Straßenverkehrsfläche

Grünfläche

Grünfläche, geplant

Wasserfläche
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Postanschrift: 
Landesdirektion Sachsen 
09105 Chemnitz 

Besucheranschrift: 
Landesdirektion Sachsen 
Braustraße 2 
04107 Leipzig 

www.lds.sachsen.de 

Bankverbindung: 
Empfänger 
Hauptkasse des Freistaates Sach-
sen 
IBAN  
DE22 8600 0000 0086 0015 22 
BIC MARK DEF1 860 

Deutsche Bundesbank 

Verkehrsverbindung: 
Zu erreichen mit der  
Buslinie 89 

Für Besucher mit Behinderungen 
befindet sich ein gekennzeichneter 
Parkplatz in der Braustraße. 

*Informationen zum Zugang für ver-
schlüsselte / signierte E-Mails / elektro-
nische Dokumente sowie elektronische 
Zugangswege finden Sie unter 
www.lds.sachsen.de/kontakt. 

Informationen zum Datenschutz finden Sie 
unter www.lds.sachsen.de/datenschutz. 
 

 
Ingenieurgesellschaft Lerch & Nicolay GmbH  
Geiselbergfeld 7  
94081 Fürstenzell 
 
per E-Mail an: info@lerch-nicolay.de 
 

 

Vorhabenbezogener Bebauungs- und Grünordnungsplan „SO Photovol-
taikanlage Mölbitz“ der Gemeinde Doberschütz sowie Vorentwurf der 5. 
Änderung des Flächennutzungsplans (FNP) der Gemeinde Doberschütz 
Raumordnerische Stellungnahme 
  
Sehr geehrte Damen und Herren, 

vielen Dank für die Beteiligung der Landesdirektion Sachsen, Referat 
Raumordnung/ Stadtentwicklung an dem o. g. Verfahren. Nach Prüfung des 
Sachverhalts anhand der uns vorliegenden Unterlagen gibt die Raumord-
nungsbehörde folgende 

Hinweise: 

Die Planung ist mit den Erfordernissen der Raumordnung1 nicht verein-
bar. Im Einzelnen liegt wegen der großflächigen Betroffenheit eines 
Vorranggebietes Landwirtschaft ein Verstoß gegen Ziel 5.1.4.3 RPlL-WS 
vor. 

Auf die vorrangige Ausschöpfung bebauter Potenziale für Photovoltaik-
Freiflächenanlagen wird unter Bezugnahme auf Grundsatz 5.1.4.1 RPlL-
WS hingewiesen.  

Der Nachweis, dass eine geeignete Fläche im Sinne von Ziel 5.1.4.2 
RPlL-WS genutzt wird, wurde nicht erbracht. 

 

 

Begründung 

 
1 Beurteilungsmaßstab sind die Erfordernisse der Raumordnung. Das sind gemäß  
§ 3 Abs. 1 Nr. 1 ROG Ziele der Raumordnung, Grundsätze der Raumordnung und 
sonstige Erfordernisse der Raumordnung (z. B. in Aufstellung befindliche Ziele). 

 
Ihr/-e Ansprechpartner/-in 
Dr. Tillmann Scholbach 

Durchwahl 
Telefon +49 341 977-3470 
Telefax +49 341 977-1199 

tillmann.scholbach@ 
lds.sachsen.de* 

Geschäftszeichen 
(bitte bei Antwort angeben) 
L34-2417/249/30 

Leipzig, 
22. Juni 2023 
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1. Sachverhalt 

Vorgelegt wurden die Planunterlagen für einen vorhabenbezogenen Bebauungs- und 
Grünordnungsplan „SO Photovoltaikanlage Mölbitz“, welcher das Flurstück 12/17, Flur 
1 der Gemarkung Mölbitz mit einer Gesamtfläche von 10,4 ha umfasst.  

2. Rechtliche Grundlagen  

Die vorgelegten Unterlagen wurden auf Grundlage folgender Gesetze/ Verordnungen 
geprüft:  

 Raumordnungsgesetz vom 22. Dezember 2008 (BGBl. I S. 2986), das zuletzt 
durch Artikel 3 des Gesetzes vom 20. Juli 2022 (BGBl. I S. 1353) geändert wor-
den ist (ROG); 

 Gesetz zur Raumordnung und Landesplanung des Freistaates Sachsen vom 11. 
Dezember 2018 (SächsGVBl. S. 706), das zuletzt durch Artikel 25 des Gesetzes 
vom 20. Dezember 2022 (SächsGVBl. S. 705) geändert worden ist (SächsLPlG); 

 Landesentwicklungsplan Sachsen 2013 vom 12. Juli 2013, verbindlich seit 31. 
August 2013 (LEP 2013); 

 Regionalplan Leipzig-Westsachsen, in Kraft getreten am 16. Dezember 2021 
(RPlL-WS) 

3. Raumordnerische Bewertung 

In der Planbegründung wird fälschlicherweise davon ausgegangen, es wäre ein Vorbe-
haltsgebiet Landwirtschaft betroffen. Tatsächlich ist es jedoch ein Vorranggebiet Land-
wirtschaft (siehe Anlage). Deshalb verstößt die Planung gegen Ziel 5.1.4.3 RPlL-WS. 
Grundsatz 5.1.4.1 RPlL-WS verlangt die vorrangige Nutzung bebauter Fläche. Eine 
Auseinandersetzung damit fehlt. Schließlich wird der Nachweis einer „geeigneten Flä-
che“ im Sinne von Ziel 5.1.4.2 RPlL-WS nicht erbracht. Auf § 1 Abs. 4 BauGB wird hin-
gewiesen. 
Gegenstand der Umweltprüfung sollen die vorgenannten Aspekte und das Gebot der 
Minderung der Flächenneuinanspruchnahme sein. 
 

4. Hinweise 

Im Raumordnungskataster der Landesdirektion Sachsen wurde die Planungsabsicht 
unter der Nummer 3230070 eingetragen. Bitte informieren Sie uns über den weiteren 
Fortgang des Verfahrens im Rahmen Ihrer Mitteilungs- und Auskunftspflichtpflicht ge-
mäß § 18 SächsLPlG2. 

 

 
2 § 18 Abs. 1 SächsLPlG: „Die öffentlichen Planungsträger und die Personen des Privatrechts nach § 4 
Abs. 1 Satz 2 ROG sind verpflichtet, der Raumordnungsbehörde unaufgefordert die von ihnen beabsichtig-
ten raumbedeutsamen Planungen und Maßnahmen zur Führung des Raumordnungskatasters mitzuteilen 
sowie über wesentliche Änderungen zu informieren. Die Gemeinden informieren bei Wirksamwerden der 
Flächennutzungspläne und bei Inkrafttreten der Bebauungspläne über deren Inhalt und deren räumlichen 
Geltungsbereich. Die Behörden sind darüber hinaus verpflichtet, der Raumordnungsbehörde die im Rah-
men ihrer Zuständigkeit zu ihrer Kenntnis gelangten raumbedeutsamen Planungen und Maßnahmen mitzu-
teilen“. 
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Mit freundlichen Grüßen 

Dr. rer. nat. Tillmann Manfred Scholbach3  
Referent  

 

Anlagen 
Auszug aus dem Digitalen Raumordnungskataster (DIGROK), siehe auch 
http://rapis.sachsen.de 

 
3 Dieses Schreiben wurde elektronisch schlussgezeichnet und wird gem. Ziff. 31 d) S. 3 VwV Dienstord-
nung ohne eigenhändige Unterschrift versandt, da kein Schriftformerfordernis besteht. 
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 Ihre Nachricht vom 

24.05.2023 
 

Aktenzeichen 

(bitte bei Antwort angeben) 

21-2511/39/18 
 
Dresden, 
5. Juli 2023 
 

 

 

 Besucheranschrift: 

Sächsisches Landesamt für Umwelt, 
Landwirtschaft und Geologie 
August-Böckstiegel-Straße 3 
01326 Dresden 
 
www.lfulg.sachsen.de 
 
  
 
Verkehrsverbindung: 

Buslinie 63, 83 und Linie P 
Haltestelle Pillnitzer Platz 
 
 
Für Besucher mit Behinderungen 
befinden sich gekennzeichnete 
Parkplätze vor dem Haus 
August-Böckstiegel-Straße 1. 
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Vorhabenbezogener Bebauungs- und Grünordnungsplan "SO Photo-
voltaikanlage Mölbitz" - Vorentwurf in der Fassung vom 05.04.2023 
 
Anlagen:  
 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
 
mit diesem Schreiben erhalten Sie die Stellungnahme des Sächsischen Lan-
desamtes für Umwelt, Landwirtschaft und Geologie (LfULG) als Träger öffent-
licher Belange.  
 
Wir weisen darauf hin, dass im LfULG nur die Belange  
 

- Fluglärm 
- Anlagensicherheit / Störfallvorsorge 
- natürliche Radioaktivität 
- Fischartenschutz und Fischerei und 
- Geologie  
 

Gegenstand der Prüfung sind. Die Prüfung weiterer Belange ist auf Grund feh-
lender Zuständigkeit nicht möglich. 
 
Wir haben die Prüfung und Einschätzung u.a. auf der Grundlage des Inhalts 
der nachfolgenden Unterlagen vorgenommen: 
 
 
[1] Schreiben der Ingenieurgesellschaft Lerch & Nicolay GmbH, Herr R. 

Nicolay vom 24.05.2023 zum Vorentwurf des vorhabenbezogenen Be-
bauungs- und Grünordnungsplans „SO Photovoltaikanlage Mölbitz“ 
der Gemeinde Doberschütz mit digitalen Planungsunterlagen [2] 

 
[2] Gemeinde Doberschütz: Vorhabenbezogener Bebauungs- und Grün-

ordnungsplan „SO Photovoltaikanlage Mölbitz“; bestehend aus Plan-
zeichnung, Textlichen Festsetzungen, Begründung und Umweltbe-
richt; Vorentwurf vom 05.04.2023 

 
[3] Sächsisches Landesamt für Umwelt, Landwirtschaft und Geologie: Da-

tenfundus des Sächsischen Geologischen Dienstes - Bohrungsdaten, 

 

   

SÄCHSISCHES LANDESAMT FÜR UMWELT, LANDWIRTSCHAFT UND GEOLOGIE 
Pillnitzer Platz 3 | 01326 Dresden  Ihr/-e Ansprechpartner/-in 

Rainer Clausnitzer 
 per E-Mail 

info@lerch-nicolay.de 
 
Ingenieurgesellschaft Lerch & Nicolay 
Geiselbergfeld 7 
94081 Fürstenzell 

  
Durchwahl 

Telefon +49 351 2612-2110 
Telefax +49 351 2612-2099 
 
Rainer.Clausnitzer@ 
smekul.sachsen.de 
 
Ihr Zeichen 

 

http://www.lfulg.sachsen.de/
http://www.lfulg.sachsen.de
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Gutachten, Berichte, Karten und Untergrundmodelle (hier: Geologische Karte der eis-
zeitlich bedeckten Gebiete von Sachsen M 1: 50.000 und Geologische Übersichtskarte 
Sachsens M 1: 400.000) 

 
[4] Kataster für Natürliche Radioaktivität in Sachsen, basierend auf Kenntnissen über 

den Altbergbau, Uranerzbergbau der Wismut und Ergebnissen aus dem Projekt 
„Radiologische Erfassung, Untersuchung und Bewertung bergbaulicher Altlasten“ 
(Altlastenkataster) des Bundesamtes für Strahlenschutz. 

 
 
1  Zusammenfassendes Prüfergebnis 
 
Aus Sicht des LfULG stehen dem Vorhaben keine Bedenken entgegen.  
 
Wir empfehlen, im Rahmen der weiteren Planbearbeitung die unter Punkt 2 folgenden 
geologischen Hinweise zu berücksichtigen. 
 
Gegenwärtig [4] liegen uns keine Anhaltspunkte über radiologisch relevante Hinterlas-
senschaften für dieses Plangebiet vor.  
 
Die Belange des Fluglärms, Belange der Anlagensicherheit / Störfallvorsorge sowie Be-
lange des Fischartenschutzes bzw. der Fischerei sind nicht berührt 
 
 
2  Geologie 
 
2.1 Prüfergebnis 
 
Aus geologischer Sicht stehen dem Bebauungsplan gemäß [2] keine Bedenken entgegen. Es 
haben sich jedoch geologische Hinweise ergeben, die im weiteren Planverfahren berücksich-
tigt werden sollen. 
 
Zum erforderlichen Umfang und Detaillierungsgrad der Umweltprüfung nach § 2 Abs. 4 BauGB 
ergeben sich unter geologischen Aspekten keine speziellen Anregungen bzw. Anforderungen. 
Im Rahmen der Umweltprüfung sollen die Auswirkungen des Vorhabens auf das geologi-
sche/hydrogeologische Wirkungsfeld untersucht werden. Dabei sind die geologischen und 
hydrogeologischen Verhältnisse darzustellen und die Auswirkungen auf bzw. durch das Vor-
haben zu beschreiben. 
 
 
2.2 Geologische Hinweise  
 
2.2.1 Allgemeine geologische Verhältnisse / Baugrund [3] 
 
Im Planungsgebiet sind unter dem Oberboden mehrere Dekameter mächtige saale- und elster-
2-kaltzeitliche Sande und Kiese, häufig mit Schollen aus frühpleistozänem bis frühelsterglazi-
alem Material, verbreitet.  
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2.2.2 Planungsgrundlagen 
 
Die Solarmodule sollen mittels Rammpfählen gegründet werden (vgl. [2], Begründung, Kap. 
1). 
In diesem Zusammenhang wird eine geotechnische Baubegleitung empfohlen, die sicherstellt, 
dass die Fundamente im tragfähigen Baugrund abgesetzt werden.  
 
2.2.3  Erosionsschutz 

 

Von Modulen abfließendes Niederschlagswasser darf nicht zur Beeinträchtigung des Baugrun-
des durch Erosion führen. Daher sind bei der vorhandenen schwach geneigten Geländeober-
fläche unterhalb der Tropfkanten der Solarmodule geeignete Maßnahmen zum Erosionsschutz 
(z. B. Jutematten) einzuplanen, es sei denn, ein Erosionsschutz ist nachweislich nicht erfor-
derlich. 
 
2.2.4  Verfügbare Geodaten 

 

Für das Planungsgebiet selbst liegen im Geodatenarchiv [3] keine Schichtenverzeichnisse von 
Bohrungen vor (geologische Punktinformationen). Nur für das Umfeld des Planungsgebietes 
sind einzelne Bohrungen vorhanden. Diese können lagemäßig unter der LfULG-Internet-
adresse www.geologie.sachsen.de in der Aufschlussdatenbank (Daten und Produkte, Digitale 
Bohrungsdaten) recherchiert werden. Zur Übergabe der Geodaten ist eine Anfrage per E-Mail 
an bohrarchiv.lfulg@smul. sachsen.de notwendig. 
 
Auf der Website des LfULG sind geologische Kartenwerke veröffentlicht, die ebenfalls unter 
der Internetadresse www.geologie.sachsen.de eingesehen werden können. 
 
2.2.5 Anzeige und Übergabe der Ergebnisse von geologischen Untersuchungen 
 
Geologische Untersuchungen (wie z. B. Sondierungs- und Erkundungsbohrungen) sowie die 
dazu gehörigen Nachweisdaten sind spätestens zwei Wochen vor Beginn dem LfULG als zu-
ständige Behörde in Sachsen anzuzeigen (§ 8 GeolDG).  
Spätestens drei Monate nach dem Abschluss der geologischen Untersuchung sind die dabei 
gewonnenen Fachdaten (Messdaten, Bohrprofile, Laboranalysen, Pumpversuche etc.) zu 
übermitteln.  
Wenn seitens des LfULG Bewertungsdaten (Einschätzungen, Schlussfolgerungen, Gutachten) 
angefordert wurden, sind diese spätestens sechs Monate nach dem Abschluss der geologi-
schen Untersuchung an die zuständige Behörde in Sachsen (LfULG) zu übermitteln (§ 9, 10 
GeolDG). 
 
Wir bitten um Übernahme eines entsprechenden Hinweises in die Planunterlagen. 
 
Informationen zur Anzeige sowie zur Erfassung und Auswertung von Daten geologischer Boh-
rungen sind unter der URL www.geologie.sachsen.de unter dem Link „Bohranzeige“ verfügbar. 
Eine Bohranzeige kann über das Portal „ELBA.Sax“ elektronisch erfolgen 
(https://antragsmanagement.sachsen.de/ams/elba). 
 

http://www.geologie.sachsen.de/
mailto:bohrarchiv.lfulg@smul.%20sachsen.de
http://www.geologie.sachsen.de/
http://www.geologie.sachsen.de/
https://antragsmanagement.sachsen.de/ams/elba
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Die Regelungen des § 15 des Sächsischen Kreislaufwirtschafts- und Bodenschutzgesetzes 
(SächsKrWBodSchG) zur Übergabe von Ergebnisberichten aus Erkundungen mit geowissen-
schaftlichem Belang (Erkundungsbohrungen, Baugrundgutachten, hydrogeologische Untersu-
chungen o. ä.) durch Behörden des Freistaates Sachsen, der Landkreise, Kreisfreien Städte 
und Gemeinden sowie sonstigen juristischen Personen des öffentlichen Rechts an das LfULG 
bleiben vom GeolDG unberührt. 
 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
 
 
gez. Rainer Clausnitzer 
Sachbearbeiter 
 
Dieses Schreiben wurde elektronisch erstellt und ist auch ohne Unterschrift gültig. 
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